Statik
Kapitel 1    Allgemeines
	


Die Physik beschäftigt sich mit allen Vorgängen in der unbelebten Natur und deren Gesetzmässigkeiten.
Die Mechanik befasst sich mit der Bewegung und mit dem Ruhezustand der Körper.


Dynamik:
Behandelt alles, was sich bewegt


Statik:

Behandelt alles, was sich nicht bewegt (v=0)
Die Statik bezeichnet man als Lehre vom Gleichgewicht der Kräfte oder als Gleichgewichtslehre.

Es gibt Gleichgewichtsänderungen, hervorgerufen durch:
· Anziehung der Erde (Eigengewichtskräfte)
· auf den Körper oder das Bauwerk aufgebrachte Lasten (Verkehrs-, Nutzlasten)

· in der Natur vorkommende Kräfte wie Wasser, Wind- und Temperatureinwirkungen

( äussere Kräfte
Durch die Belastung eines Körpers mit äusseren Kräften, entstehen im Körper gleichsam zur Abwehr innere Kräfte (Spannungen).
Die statische Berechnung beginnt beim obersten Bauteil und folgt dem Kraftverlauf nach unten

Aufgaben der Statik:
· Ermittlung der Lasten auf ein Bauwerk

· verteilte Belastungen
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· Nachweis, dass alle Lasten sicher auf den Baugrund übertragen und von dem aufgenommen werden können.
Ermittlung der Kraftgrössen:
· graphische Methode:
bei einfachen Systemen und Belastungen übersichtlich 



und genau
· analytische Methode:
oft schneller, fasst immer genauer
1.1
Körper
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Eigenlast = die vom Schwerefeld der Erde auf den Körper ausgeübte Kraft
	


1.2
Kräfte

Eine Kraft setzt einen Körper in Bewegung, wenn dieser nicht festgehalten wird. Die angreifende Kraft also nicht im Gleichgewicht gehalten wird.
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Eine Kraft kann durch Grösse (Betrag), Richtung, Lage am Körper (Wirkungslinie) eindeutig bestimmt werden.
Zeichnerische Darstellung einer Kraft:
Kraftgrösse:

Kräftemassstab
Kraftrichtung:
Pfeil, Pfeilspitze

Kraftlage:

Angriffspunkt, Wirkungslinie

Bei starren Körpern ist es unwesentlich, wo der Angriffspunkt liegt.
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